
Liebe Leserinnen und Leser,

in diesem Buch geht es um gegenseitiges Ver-
trauen, Respekt, um ein Miteinander und um 
den Glauben an sich selbst. Ob es dabei um 
Pferde oder andere Lebewesen geht, spielt 
keine Rolle.  
Mein Pferd Allegro und ich kennen uns seit 30 
Jahren und ich habe viel von ihm gelernt. Das 
Beste, was er mir beigebracht hat, ist zuzuhö-
ren, ohne dass jemand spricht. Ja, man kann 
jetzt schmunzeln, aber er erzählt mir auf seine 
Art so viel und durch ihn habe ich gelernt, es 
zu verstehen.  
Ein bisschen mehr hinschauen, ein bisschen 
mehr fühlen, sich in andere hineinversetzen, 
Respekt voreinander haben und den eige-
nen Weg gehen. Alles Dinge, die jeder kennt, 
die jedoch leider immer mehr verloren gehen. 
Vielleicht müssen wir Wege auch mal alleine 
gehen, weil niemand versteht, warum wir jetzt 
die Richtung ändern, aber es lohnt sich für 
das, was uns am Herzen liegt, zu kämpfen, 
auch wenn es keiner versteht.  
Vielleicht hilft dieses Buch dem einen oder 
anderen, sich Gedanken zu machen und zu 
erkennen, dass es wunderschön sein kann, 
Ansichten und Gewohnheiten zu ändern oder 
mal über den eigenen Schatten zu springen. 
Herzliche Grüße

Tanja

„... Wege auch mal 
alleine gehen ...“

Meine persönliche 
Empfehlung
Tanja Hauschel, PranaHaus-Mitarbeiterin


